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CORNELIA FUNKE
Reckless – Was bisher geschah

Jacob Reckless ist ein Wanderer zwischen den 
Welten: Bereits als Kind hat er die Welt „hinter 
dem Spiegel“ entdeckt, durch den sein Vater 
John einst spurlos verschwunden war. Dort sind 
Märchen und die darin existierenden Figuren wie 
Hexen, Goyl und Feen Realität. Jacob arbeitet 
als Schatzjäger in der „Spiegelwelt“, nur hin und 
wieder kehrt er zurück in seine Heimat, das 
heutige New York City. Nach einem Besuch zu 
Hause folgt ihm sein jüngerer Bruder Will durch 
den Spiegel. Dort wird dieser von einem Goyl, 
einem menschenähnlichen Wesen mit steinerner 
Haut, angegriffen. Er droht nun, allmählich zu 
versteinern und selbst zum Goyl zu werden. Als 
„Jadegoyl“ soll Will im Kampf der Goyl um die 
Herrschaft in der Spiegelwelt eine Schlüsselrolle 
spielen. Wills Freundin Clara folgt ihm durch 
den Spiegel und versucht, gemeinsam mit Jacob 
und dessen Freundin, der Gestaltwandlerin Fuchs, 
Will zu retten. Mit Hilfe der Dunklen Fee gelingt 
es schließlich, Will, der mittlerweile zum Goyl 
geworden ist, zurück in einen Menschen zu ver-
wandeln und Will und Clara kehren nach New 
York zurück. 

Jacob hat bei Wills Rettung den Fluch der Dunk-
len Fee auf sich gezogen und droht, innerhalb 
eines Jahres zu sterben. Nachdem erste Rettungs-
versuche gescheitert sind, macht er sich gemein-
sam mit Fuchs auf die Suche nach der Armbrust 
des Hexenkönigs, die sein Leben retten soll. Auf 
dieser Reise wird sie von einem Blaubart entführt, 
und nur mit Hilfe des geheimnisvollen Norebo 
Earlking, den er bei einem Besuch in New York 
kennengelernt hat, kann Jacob sie befreien. Zeit-
gleich mit Jacob sucht auch der Goyl Nerron 
nach der Armbrust; er möchte mit ihr eine kriegs-
entscheidende Waffe in die Hände bekommen. 
Die beiden erreichen ihr Ziel gleichzeitig, und 
der Goyl schießt mit der eroberten Armbrust auf 
Jacob, der dadurch vom Fluch der Dunklen Fee 
befreit wird. Jacob und Fuchs bringen die Waffe 
daraufhin in die Welt diesseits des Spiegels, nach 
New York.

Beim Versuch, die Armbrust dort zu verstecken, 
wird Jacob von Johann Norebo Earlking gefan-
gengenommen. Dieser entpuppt sich als Erlelf 

Spieler, der aus der Spiegelwelt stammt und 
viele Gestalten annehmen kann. Jacob erfährt, 
dass der Erlelf Spiegelwesen geschaffen hat, die 
menschliche Gestalt annehmen können und die 
Spiegelwelt mit todbringendem Silber überzie-
hen. Zugleich fordert der Spieler Jacobs Schuld 
für seine Hilfe bei Fuchs’ Befreiung ein: Das erste 
Kind, das Fuchs und Jacob bekommen werden, 
soll ihm gehören. Anschließend wird Will vom 
Erlelf mit einer List dazu gebracht, in die Spiegel-
welt zurückzukehren: Mit der aus Jacobs Händen 
entwendeten Armbrust soll Will die Dunkle Fee 
töten, denn nur dann können der Erlelf und seine 
Artgenossen in die Spiegelwelt zurückkehren, aus 
der sie einst verbannt wurden. In Begleitung der 
beiden Spiegelwesen 16 und 17 und des Goyls 
Nerron begibt sich Will hinter dem Spiegel auf 
die Suche nach der Dunklen. Fuchs reist durch 
den Spiegel nach New York und befreit Jacob 
und Sylvain Fowler, einen weiteren Gefangenen 
des Spielers. Zurück in der Spiegelwelt, wollen 
sie Will aufspüren und ihn aufhalten, kommen 
jedoch zu spät: Will tötet die Dunkle Fee und 
ebnet dem Erlelf damit den Weg zurück in die 
Spiegelwelt. Dorthin zurückgekehrt, muss Spieler 
aber feststellen, dass der Bann der Feen immer 
noch wirkt. 3



Reckless Band 4: 
BUCH UND HÖRBUCH

RECKLESS. AUF SILBERNER FÄHRTE 
Gelesen von Rainer Strecker
Musik von German Wahnsinn
Ungekürzte Lesung | 2 mp3-CDs
Mit veredeltem Cover | Ab 14
ISBN 978-3-9816539-6
UVP 20 € [D] | 20,20 € [A]
erscheint am 2. November 2020
bei Atmende Bücher 

RECKLESS. AUF SILBERNER FÄHRTE 
Mit Illustrationen der Autorin 
416 Seiten | Dressler Verlag 2020
Mit veredeltem Schutzumschlag | Ab 14
ISBN 978-3-7915-0155-0
24 € [D] | 24,70 € [A]
erscheint am 2. November 2020 

Nihon, die Inseln der Füchse: Das vier-
te Abenteuer hinter den Spiegeln führt 
Jacob und Fuchs in den fernen Osten. 
Jacob sucht gemeinsam mit Will nach 
einem Spiegel, von dem Sechzehn, das 
Mädchen aus Glas und Silber, erzählt 
hat. Der jüngere Bruder will Rache, der 
ältere Sicherheit für sich und Fuchs. 
Aber ein Toter hat andere Pläne, und 
der Spiegel, nach dem sie suchen, ge-
biert eine furchtbare Jägerin.

NEU
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Alle weiteren Reckless-Bücher und -Hörbücher

RECKLESS. STEINERNES FLEISCH 
Entwickelt unter Mitarbeit  
von Lionel Wigram 
Mit Illustrationen der Autorin
336 Seiten | Dressler Verlag 2020
Klappenbroschur mit 
veredeltem Cover. Ab 14
ISBN 978-3-7915-0095-9
15 € [D] | 15,50 € [A]
In erster Fassung als Hardcover  
erschienen 2010 

Obwohl Jacob Reckless stets darauf ge-
achtet hat, die Welt hinter dem Spiegel 
vor seinem Bruder Will geheim zu 
halten, ist dieser ihm gefolgt und gerät 
in tödliche Gefahr: Will wird von 
einem Goyl angegriffen und beginnt, 
zu Jade zu versteinern. Allein die Feen 
besitzen die Macht, das Steinerne 
Fleisch aufzuhalten. Dennoch versucht 
Jacob verzweifelt, seinen Bruder zu 
retten. Gemeinsam mit Clara, Wills 
großer Liebe, und der Gestaltwand-
lerin Fuchs begibt Jacob sich auf die 
gefährliche Reise. 

RECKLESS. LEBENDIGE SCHATTEN
Mit Illustrationen der Autorin
416 Seiten | Dressler Verlag 2020
Klappenbroschur mit 
veredeltem Cover. Ab 14
ISBN 978-3-7915-0096-6
15 € [D] | 15,50 € [A]
Erstmals als Hardcover  
erschienen 2012

Jacob Reckless stehen weitere düstere 
Abenteuer bevor: Seinen Bruder Will 
hat er retten können, doch der Preis 
war hoch. Wird sich die Motte auf 
seiner Brust, Zeichen des Feenfluchs, 
lösen und zu ihrer Herrin fliegen, ist 
Jacob dem Tode geweiht. Ein Wett-
lauf gegen die Zeit beginnt und ein 
Wettkampf mit dem Goyl Nerron um 
den einen Schatz. Er kann die Welt 
auf der anderen Seite des Spiegels 
ins Verderben stürzen und ist doch 
Jacobs einzige Rettung. Gemeinsam 
mit Fuchs kämpft Jacob nicht nur um 
sein Leben.

RECKLESS. DAS GOLDENE GARN 
Mit Illustrationen der Autorin 
464 Seiten | Dressler Verlag 2020
Klappenbroschur mit 
veredeltem Cover. Ab 14
ISBN 978-3-7915-0097-3
15 € [D] | 15,50 € [A]
erstmals als Hardcover  
erschienen 2015 

Baba Jagas, Kosaken, Spione und ein 
Zar, der zu Audienzen in Begleitung 
eines Bären kommt. Diesmal reisen 
Fuchs und Jacob hinter dem Spiegel 
weit nach Osten. Auch Will kehrt 
zurück in die Welt, die ihm eine Haut 
aus Jade gab. Er ist der Dunklen Fee 
auf der Spur. Aber den Zweck der 
Reise bestimmt ein anderer: Der Erlelf 
hat den Handel nicht vergessen, den 
Jacob im Labyrinth des Blaubarts 
mit ihm geschlossen hat, und er lehrt 
Jacob und Fuchs mehr über seines-
gleichen, als sie je erfahren wollten. 
Russische Märchen, goldene Türme, 
düstere Wälder, hier entfaltet sich  
Cornelia Funkes ganzer Sprachzauber. 

SPIEGELWELT 
Mit Illustrationen von MIRADA 
240 Seiten | Dressler Verlag 2020
Folienprägung, Fadenheftung und 
offener Buchrücken. Ab 14
ISBN 978-3-7915-0172-7
20 € [D] | 20,60 € [A]  
erscheint 2. November 2020 

Die unglaubliche Vielfalt der Spiegel-
welt erwacht in diesem Buch zum 
Leben: vom Handbuch der Menschen-
fresser über den mordenden Schnei-
der, einen diebischen Wassermann, 
einen Pflanzenführer der Spiegel-
welt bis hin zu den fantastischen 
Geschichten über einen Hexenkamm 
und den Fluch einer Fee. Einzigartige 
Illustrationen ergänzen Cornelia Fun-
kes Erzählungen. Poster, Postkarten 
und Zettelsammlungen sind in dieser 
Neuausgabe ins Buch integriert.

PALAST AUS GLAS. 
EINE REISE DURCH DIE SPIEGELWELT 
Mit Illustrationen der Autorin 
und veredeltem Cover 
192 Seiten | Dressler Verlag 2019
Gebunden. Ab 14
ISBN 978-3-7915-0144-4
18 € [D] | 18,50 € [A]

Acht bislang unveröffentlichte Ge-
schichten aus dem Reckless-Kosmos. 
Märchenhaft. Magisch. Mitreißend.  
So erzählt nur Cornelia Funke! Neun 
Jahre nachdem wir das erste Mal 
an der Seite von Jacob Reckless die 
Spiegelwelt bereisten, entführt uns 
Cornelia Funke erneut in diesen  
faszinierenden Kosmos. Wir beglei- 
ten Jacob auf seiner Suche nach  
dem Kamm einer Hexe, erleben,  
wie Celeste im Kleid der Füchsin zur  
Gestaltwandlerin wird, begegnen  
dem Bildhauer Rodin und reisen hin-
ter den Spiegel nach London, Madrid, 
Stockholm und Hamburg.

RECKLESS. STEINERNES FLEISCH 
Gelesen von Rainer Strecker
Ungekürzte Lesung mit Musik von 
German Wahnsinn | 2 mp3-CDs
UVP 20 € [D] | 20,20 € [A]
ISBN 978-3-8373-1159-4
Oetinger audio 2.11.2020
In erster Fassung erschienen 2010

RECKLESS. LEBENDIGE SCHATTEN  
Gelesen von Rainer Strecker
Ungekürzte Lesung mit Musik von 
German Wahnsinn | 2 mp3-CDs
UVP 20 € [D] | 20,60 € [A]
ISBN 978-3-8373-0832-7 
Oetinger audio 2014
Erstmalig erschienen 2012

RECKLESS. DAS GOLDENE GARN   
Gelesen von Rainer Strecker
Ungekürzte Lesung mit Musik von 
German Wahnsinn | 2 mp3-CDs
UVP 20 € [D] | 20,60 € [A]
ISBN 978-3-8373-1157-0 
Oetinger audio 2019
Erstmalig erschienen 2015
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Interview  
mit  
CORNELIA 
FUNKE

Diesmal reisen die HeldInnen deiner Ge-

schichte nach Nihon, das Japan hinter den 

Spiegeln.  Welche Märchenmotive hast du 

dort gefunden?

Oh, das war, als wäre ich auf eine schier un-
erschöpfliche Schatzkiste gestoßen, angefüllt 
mit unvergesslichen Märchen, die ich alle noch 
nie gelesen hatte. Ich habe wie in den ande-
ren RECKLESS-Büchern Motive und Figuren in 
meiner Geschichte versteckt, in der Hoffnung, 
dass das Neugier auf diese hier weitgehend 
unbekannten Geschichten weckt. Die mäch-
tigen Kitsune, das Goldene Kind und sein 
Reittier, der schwarze Koi, die Schlange der 
Juwelenprinzessin, der Drache der Meeresgöt-
tin Yama No Kami … so viele unvergessliche 
Figuren und Geschichten! Natürlich habe ich 
einige Motive auch selbst erfunden. Wenn die 
dann für Motive aus alten Märchen gehalten 
werden, freue ich mich natürlich.

Wie sah deine Recherche zu diesem Band 

aus?

Mich hat die Kultur und Geschichte Japans 
schon seit meinen Teenagerjahren fasziniert 
und zutiefst berührt, und nun hatte ich endlich 
eine Ausrede, mich ganz ausführlich damit zu 
beschäftigen. Ich habe Online-Vorlesungen 
über japanische Geschichte gehört, Mythen 
und Märchen gelesen, den ersten Roman, der 
je geschrieben wurde (ja, der stammt von einer 
japanischen Hofdame). Ich habe mich mit ja-
panischen Holzschnitten umgeben, japanische 
Dämonen studiert und gezeichnet, Kurosawa-
Filme geguckt – und eine meiner Figuren natür-
lich nach [dem Schauspieler] Toshiro Mifune 
benannt.

In den asiatischen Märchen scheint es 

weniger grausam zu zugehen als in den 

europäischen. Stimmt das?

Nein, das kann man keineswegs so sagen. 
Schönheit und Grausamkeit begegnen einem 
ja Seite an Seite in der japanischen Kultur 

und das spiegelt sich natürlich in den Mär-
chen. Aber ich finde interessant, dass man in 
asiatischen Märchen oft Künstler als Helden 
hat, die sich mit ein paar Pinselstrichen aus Ge-
fängniszellen befreien oder gegen Dämonen 
beschützen. Eins meiner Lieblingsmärchen ist 
DER JUNGE, DER KATZEN MALTE. Außerdem 
ist das Happy End im Gegensatz zum west-
lichen Märchen nicht immer: und dann wurde 
er reich und mächtig und heiratete die schöns-
te Prinzessin. Manchmal wird der Held ein 
Mönch oder Eremit. Oder verwandelt sich, wie 
in einem indischen Märchen in eine Frau. 

Du hast einmal gesagt, dass deine Figuren 

und Geschichten dich immer wieder über-

raschen. Welche Überraschungen gab es 

diesmal?

Ich bin sicher, dass ich mit diesem Buch den 
Geheimnissen meines bösen Erlelfs so nahe 
gekommen bin, dass er mich ständig in die Irre 
geführt hat! Ich vergleiche meine Geschichten 
ja gern mit einem Labyrinth – und Himmel – 
Spieler hat so oft dafür gesorgt, dass ich in die 
Hecken gestolpert oder den falschen Wegen 6



gefolgt bin. Soviel hat sich erst in den letzten 
Fassungen enthüllt. In einem Fall so drama-
tisch, dass ich kaum glauben konnte, was ich 
da gerade herausgefunden hatte. Aber das 
kommt davon, wenn man einen Meister der 
Täuschung zum Gegner seiner Helden macht.
Eine sehr erfreuliche Überraschung war Hideo. 
Mit dieser Figur hatte ich gar nicht gerechnet, 
und nun würde ich am liebsten ein Dutzend 
Bücher über ihn schreiben.

Der erste RECKLESS-Band ist 2010 erschie-

nen, d.h. seit 10 Jahren bist du (und deine 

Leser) hinter den Spiegeln unterwegs. Die 

Spiegelwelt wird immer vielfältiger, ver-

zweigter, ja vielschichtiger. Wie sehr ist 

RECKLESS inzwischen Teil deines Lebens 

geworden? Oder findet sich dein Leben 

inzwischen in RECKLESS wieder?

Das soll ja bei allen Büchern so sein, oder? 
Wenn wir nicht vom Leben und der Welt erzäh-
len, was soll das Ganze dann? Die RECKLESS-

Serie schreibe ich aber auch besonders gern, 
weil ich für sie die Welten vieler LeserInnen 
besuchen und die Vielfalt und den Reichtum 
dieser Welt beschreiben kann. Außerdem sind 
es meine erwachsensten Geschichten und ich 
kann mit Themen spielen, die mich beschäf-
tigen – ohne die Sorge, dass Achtjährige 
die Reflektionen einer 61-jährigen Frau sehr 
langweilen werden. Und dann ist da zu guter 
Letzt natürlich Fuchs, eine Figur, in der ich mich 
mehr als in jeder anderen zuhause fühle. Und 
Jacob als mein verantwortungs- und manchmal 
gedankenloses, ganz und gar verwegenes 
männliches Alter Ego.

Fantastische Welten können uns auch viel 

über unsere Gegenwart erzählen. Was 

erzählt uns RECKLESS über unsere Welt? 

Gibt es gesellschaftliche Themen, die ein-

fließen?

Die Spiegelwelt entspricht ja in etwa unserer 
Welt um 1860, nur dass in ihr alle Märchen 
historische Wahrheit sind. Beim Erzählen kann 
ich so einmal mit dem 19. Jahrhundert die Zeit 
porträtieren, in der der Mensch sich endgültig 
zum Gott erklärte und diese Welt nach seinem 
Bild neu erschuf. Die Früchte ernten wir heute 
mit dem Klimawandel und einem Planeten, der 
durch uns kaum noch atmen kann. Die Mär- 7

chen verkörpern eine vorindustrielle Zeit, die 
eine andere Finsternis kannte, aber auch noch 
die Ehrfurcht vor der Natur und den anderen 
Kreaturen, die auf diesem Planeten leben. 
Kurz: Diese Bücher bieten mir unendlich viel 
Raum zum Reisen und Entdecken, innen und 
außen, über und unter der Erde.

In RECKLESS. AUF SILBERNER FÄHRTE spie-

len die Motive Rache und Vergebung eine 

große Rolle. Was ist dir an diesen Themen 

wichtig?

Interessant. Ich glaube, das habe ich gar nicht 
so gesehen. Für mich ging es eigentlich mehr 
um die Schatten der Vergangenheit und wie 
sehr sie unser Handeln beeinflussen, um das 
Gefühl von Schuld und die Frage, wann man 
sich selbst vergeben kann. Es geht um das The-
ma, was Wahrheit ist – denn Spieler ist ja sehr 
gut darin, das zu verschleiern. Um die Frage, 
was das Böse ist, wie es entsteht und wovon es 
sich ernährt. Und vielleicht zuallererst darum, 
wie schwer es ist, herauszufinden, wer man 
wirklich ist.



 „ICH GLAUBE, ICH HABE VON JEDEM BUCH, 
 DAS ICH IN MEINEM LEBEN GELESEN HABE,  
 ETWAS GELERNT.“ 
   CORNELIA FUNKE

Im März dieses Jahres ist eine vollständig 

überarbeitete Version des ersten RE-

CKLESS-Bandes, RECKLESS. STEINERNES 

FLEISCH erschienen. Wie kam es zur Über-

arbeitung des ersten RECKLESS-Bandes?

Meine RECKLESS-Reihe hat eine stürmische 
Geschichte. Viele Leser wollten nur mehr Tin-
ten- oder Drachenreiter-Bücher und waren gar 
nicht erfreut, dass ich plötzlich eine weitere 
Welt bereiste (die übrigens eigentlich nur die 
Tintenwelt 500 Jahre später ist). Einige meiner 
internationalen Verlage boten die Bücher für 
zu junge Leser an, die Umschläge waren nie 
wirklich nach meinem Geschmack, und – viel-
leicht am wichtigsten: Ich hatte für RECKLESS. 
STEINERNES FLEISCH zum ersten Mal mit 
jemandem zusammen an der Geschichte ge-
arbeitet, auch wenn ich sie allein geschrieben 
habe. Lionel Wigram ist Engländer, also bin 
ich ständig zwischen dem Deutschen und dem 
Englischen hin und her ge-wechselt, damit er 
lesen konnte, was ich schrieb und wir über die 
nächsten Kapitel sprechen konnten. Das beein-
flusste meinen Schreibstil. Als ich den dritten 
Band in den USA im Eigen-verlag herausbrach-
te, beschloss ich, die Bücher endlich genauso 
herauszubringen, wie ich sie mir immer vorge-
stellt hatte. Ich ließ neue Umschläge entwerfen 

und entschied mich dazu, das erste Buch, das 
ja schließlich der Spiegel ist, durch den man 
die RECKLESS-Welt betritt, zu überarbeiten, 
mit all dem Wissen über diese Welt, das ich in 
den weiteren Büchern gesammelt hatte. Dass 
ich das zunächst auf Englisch tat, lag daran, 
dass die Neuausgabe als erstes in den USA 
und England erscheinen sollte.

Kannst du kurz erklären, in welcher Hin-

sicht (Sprache, Handlung, Figuren) du den 

ersten RECKLESS-Band überarbeitet hast?

Zuallererst: Ich wollte RECKLESS immer weni-
ger blumig als Tintenherz schreiben, denn das 
19. Jahrhundert sollte fühlbar und in deut-
lichem Kontrast zu der mittelalterlichen Welt 
der Tintenwelt sein. Aber als ich das fertige 
Buch vor der Neuausgabe erneut las, dachte 
ich schon ziemlich bald: Oje, vielleicht habe 
ich das ‘nicht so blumig’ etwas übertrieben. 
An der Handlung habe ich nicht viel geändert 
– den Plot, den Lionel und ich gemeinsam 
gesponnen haben, liebe ich immer noch sehr. 
Ich habe nur zwei Motive geändert: dass 
Jacob sich irgendwann in Clara verliebt habe 
ich gestrichen und dass Will sich nicht an seine 
Vergangenheit erinnert, weil er zum Goyl wird. 
Das machte nicht wirklich Sinn, je mehr ich 
über die Goyl erfuhr, ein Feenzauber war sehr 
viel logischer. Zu den Figuren: JACOB ist in 8



der Neufassung wesentlich mehr meine Figur 
und so, wie ich ihn eigentlich anfangs sah. Lio-
nel stand ihm immer sehr viel kritischer gegen-
über. FUCHS – da musste ich am meisten um-
arbeiten. In der ersten Fassung war sie kaum 
mehr als Jacobs Haustier. Inzwischen kenne 
ich Fuchs wesentlich besser und weiß, dass ihr 
das nun wirklich nicht im Geringsten gerecht 
wird. WILL, die DUNKLE FEE, KAMI’EN...alle 
Figuren sind jetzt wesentlich ausgearbeiteter 
und ich konnte viel ergänzen, was ich aus den 
anderen Büchern weiß. 

An welcher Textstelle hast du bei der Über-

arbeitung besonders lange gefeilt und 

warum?

Da gab es eigentlich keine bestimmte Stelle. 
Ich war generell sehr überrascht, wie viel ich 
doch eigentlich überall geändert hatte

Was macht für dich als Geschichtenerzäh-

lerin, den besonderen Reiz der Welt hinter 

dem Spiegel aus? 

Dass es zum ersten Mal keine mittelalterliche 
Welt ist, so dass ich über technische Erfindun-
gen und Militärstrategie lesen musste. Was 
aber sicher auch ihren besonderen Reiz aus-
macht, ist, dass sie thematisiert, was Realität 
meines Lebens ist: Zwischen zwei Welten zu 
leben und sich dadurch der eigenen kulturellen 

Wurzeln sehr bewusst zu werden. Die Reise in 
den Spiegel führte mich ja ganz unerwartet zu 
meinen deutschen Ursprüngen zurück, obwohl 
ich mit einem Briten arbeitete, der dann auch 
schon mal verwirrt fragte: „What the hell is a 
Heinzelmann?“ Für die Illustrationen habe ich 
viele Gemälde der deutschen Romantik als 
Vorbilder benutzt und Schwanstein gäbe es so 
natürlich nirgendwo anders – An Neuschwan-
stein habe ich dabei übrigens überhaupt nicht 
gedacht, sondern an mein Lieblingsmärchen 
von den Sechs Schwänen.

Fuchs ist Gestaltwandlerin. Wärst du selbst 

gerne Gestaltwandlerin? In welches Tier 

würdest du dich verwandeln? Warum?

O ja, ich wäre nichts lieber als eine Gestalt-
wandlerin, wenn möglich, mit vielen Fell und 
Federkleidern! Aber alle Geschichtenerzähler 
sind natürlich letztendlich Gestaltwandler. 
Wenn ich mich für ein Tier entscheiden müsste, 
würde es wohl ein Vogel sein, eine Schwalbe 
vielleicht. Aber die Füchsin finde ich auch sehr 
verlockend!

Du hast einmal gesagt, dass du Jacob am 

Anfang nicht besonders mochtest. Warum 9

nicht? Hat er sich im Laufe der Zeit, ent-

wickelt oder wie kam es, dass du deine 

Haltung ihm gegenüber gewandelt hast?

Oh, er war so von sich selbst überzeugt und 
davon, dass er jedes weibliche Wesen be-
tören kann. Er war so gedankenlos, scheinbar 
blind den eigenen Antrieben gegenüber, 
mied Verantwortung ... und trotzdem liebe 
ich ihn vermutlich mehr als alle Helden, die 
ich je erschaffen habe. Vielleicht weil seine 
Verwegenheit wie ein frischer Wind ist. 
Ich liebe Jacob dafür, dass er nicht in dem 
Apartment geblieben und den Kopf darüber 
hat hängen lassen, dass seine Mutter seinen 
kleinen Bruder mehr liebt als ihn oder dass 
sein Vater fort ist. Ich möchte ihn für immer 
in meinem Schreibhaus haben und ihm und 
Fuchs noch viele viele Jahre folgen. Alles 
Unsinn, flüstern da einige meiner engsten 
Freunde – Jacob Reckless ist einfach eine er-
wachsene Version deines Sohnes Ben und das 
Ganze ist ein Ausdruck von Mutterliebe.
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DER SPIEGEL ÖFFNET SICH NUR FÜR DEN, DER SICH SELBST NICHT SIEHT.
Was sollte das bedeuten? Jacob schloss die Augen. Er kehrte dem Spiegel den Rücken 
zu und tastete hinter dem Rahmen nach irgendeinem Schloss oder Riegel. Nichts.  
Er blickte immer wieder nur seinem eigenen Spiegelbild in die Augen. Es dauerte eine 
ganze Weile, bis er begriff.                                AUS: RECKLESS. STEINERNES FLEISCH 

Jacob Reckless hatte immer darauf geachtet, die Welt hinter dem Spiegel vor seinem 
jüngeren Bruder Will geheim zu halten. Eines Tages jedoch gelingt es Will, Jacob 
durch diesen zu folgen. Dort lauern neben märchenhaften Kreaturen auch unbe-
kannte Gefahren auf ihn. Als er von einem Steinmenschen, einem Goyl, angegriffen 
wird, beginnt er langsam zu versteinern, sein Körper verwandelt sich in Jade. Nur 
eine Fee kann den Fluch brechen. Gemeinsam mit Wills Freundin Clara und Fuchs, 
der Gestaltwandlerin, versucht Jacob alles, um seinen Bruder zu retten …

So beginnt der erste Teil einer phantastischen Reise, die die Leser*innen mitnimmt 
in eine Welt voller dunkler Abenteuer und märchenhafter Wesen. Cornelia Funke 
zeigt einmal mehr ihr besonderes Talent, mit Worten Stimmung und Atmosphäre 
so dicht zu weben, dass der Leser – wie die beiden Hauptfiguren Jacob und Will – 
regelrecht in die geheimnisvolle Welt hinter dem Spiegel gesogen wird. Detailreich 
spinnt sie Elemente aus klassischen Märchen der Brüder Grimm und Märchen 
und Sagen aus aller Welt zu einem monumentalen Plot, der durch seine lebendige, 
bildliche Darstellung besticht. Man merkt sowohl den Figuren als auch den einzel-
nen Abenteuern an, wie viel Zeit, Leidenschaft und Herz Cornelia Funke in die 
Entwicklung der Charaktere und Recherche der Märchen gesteckt hat. In der Welt 
der Spiegel geschieht nichts zufällig. So achtet die Autorin penibel darauf, dass zum

 Beispiel Trolle auch in der versteckten Welt aus dem hohen Norden kommen – 
und sonst eben nur zu Besuch sind. Oder sie beschreibt präzise die ausgeklügelten 
Machenschaften des fürchterlichen Blaubarts, der ähnlich tatsächlich in der franzö-
sischen Märchenwelt existiert. Dabei gibt sie den eigentlich zahmen Geschichten 
eine ordentliche Portion Düsternis. Das Dornröschen schläft in der Spiegelwelt 
seit langer Zeit und hat als Folge ein durchaus mumifiziertes Erscheinungsbild, 
welches wirklich nicht zum Küssen ist, und ein Furcht einflößender Schneider ver-
setzt mit der Vorahnung seines Scherenklapperns einen ganzen Wald in Angst und 
Schrecken. Diese besondere Hingabe an ihre fantastischen Geschichten zeigt sich 
auch, wenn Cornelia Funke die Persönlichkeiten und Beziehungen ihrer Figuren 
entwickelt und in die Handlungen einarbeitet. Von Jacob zum Beispiel spricht sie 
wie von einem Freund, den sie selbst erst noch kennenlernen musste. „Oh, er war 
so von sich selbst überzeugt und davon, dass er jedes weibliche Wesen betören 
kann. Er war so gedankenlos und scheinbar blind den eigenen Antrieben gegen-
über, mied Verantwortung, war mürrisch und verschwiegen. Und trotzdem liebe 
ich ihn inzwischen vermutlich mehr als alle Helden, die ich je erschaffen habe.“ 
Ihre Figuren und Geschichten entwickeln sich für Cornelia Funke innerhalb ihres 
Schreibprozesses weiter und geben ihre persönlichen Eigenschaften und Bestim-
mungen oft erst nach und nach preis. 

Die Reckless-Reihe 
MÄRCHENHAFTE WELT HINTER DEM SPIEGEL 
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 Fakten und Wissenswertes
 RUND UM DIE WELT HINTER DEM SPIEGEL 

• Cornelias Sohn Ben war Vorbild für die  
Hauptfigur Jacob.

• Die Spiegelwelt „spiegelt“ unsere Welt um das 
Jahr 1860 herum, wohingegen die Tintenherz- 
bücher in einer mittelalterlichen Welt spielen.

• Cornelia Funkes Tochter sagte einmal:  
„Die größte Liebe im Leben ist die zu meinem 
Bruder.“ Dieser Satz inspirierte Cornelia zur  
Geschichte des Brüderpaares Jacob und Will.

• Die Grimmschen Märchen lieferten Vorlage  
und Inspiration für den ersten Band der  
Reckless-Reihe. 

• Die Vornamen ihrer Protagonisten Jacob  
und Will gehen ebenfalls auf die Brüder  
Grimm zurück.

 Zusammen mit den Mirada-Studios aus Los An-
geles entwickelte Cornelia Funke 2013 die App 
zur Spiegelwelt: MirrorWorld. Dafür schrieb sie  
16 neue Geschichten und gewann einen Silber-
nen Löwen in Cannes.

• Cornelia recherchierte für ihre Märchenwelt in 
Deutschland, Frankreich, Russland, Indien,  
Australien und Neuseeland – für den kommen-
den vierten Teil reiste sie nach Asien.

• Den ersten Teil der Reihe schrieb Cornelia  
Funke in Zusammenarbeit mit „Harry Potter“- 
Produzent Lionel Wigram.

• Im Herbst 2019 erschien „Palast aus Glas“  
mit acht neuen Kurzgeschichten aus der  
Spiegelwelt.

• Cornelia Funke würde am liebsten in die Rolle 
des Fuchsmädchens Celeste schlüpfen, könnte 
sie die Spiegelwelt besuchen – aber nur für 
eine kurze Zeit.

• Reckless wurde auch für das Theater adaptiert.

• Im März 2020, zehn Jahre nach Erscheinen des 
ersten Reckless-Bandes, veröffentlichte Cornelia 
Funke eine vollständig überarbeitete Neuaus-
gabe von „Reckless. Steinernes Fleisch“.
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Pressestimmen
  Reckless.  
  Das goldene Garn
„ In Reckless demonstriert Cornelia Funke mit leichter 

Hand und unverwechselbarer Erzählstimme, wie 

die Erkundung der Welt hinter dem Spiegel unsere 

eigene Welt zum Leuchten bringt.“
                FRANKFURTER ALLGEMEINE ZEITUNG 

„Die Welt hinter dem Spiegel wird immer größer, 

komplexer, und es ist erstaunlich, mit welcher Kraft 

an Fantasie, mit welch unglaublichen Wendungen 

und erstaunlichen Einfällen diese Autorin ihre Leser 

begeistert.“
      FREIE PRESSE CHEMNITZ 

  Reckless. 
  Lebendige Schatten 

„Cornelia Funke ist eine Meisterin des Suspense: Es 

bleibt spannend bis zu Jacobs buchstäblich letztem 

Atemzug! Genüsslich verliert sich die Autorin in 

ihrer Märchenwelt, die sie, so hat sie mehrfach betont, 

am liebsten nie mehr verlassen würde.“
            NDR 

 
„Das Funke-Reich funkelt stilistisch wie lange nicht, in 

bildhafter, geschliffener Sprache; das Buch liest sich 

wie ein Traum.“
   NEUE PRESSE HANNOVER 

„Ein Wettlauf mit der Zeit, den Funke im atemlosen 

Tempo und mit geschickt verwobenen Erzählsträngen 

voranpeitscht.“
                   WESTFÄLISCHE NACHRICHTEN 

  Reckless.  
  Steinernes Fleisch 

„Was Reckless aber vor allem vom Heer düsterer Fan-

tasy-Thriller unterscheidet, ist Funkes fein ziselierte 

Sprache, die ihren schillernden Figuren so bildermäch-

tig und virtuos Leben einhaucht, bei aller Action so  

oft einen poetischen Zauber erschafft.“
        BADISCHE ZEITUNG 

„Es ist eindrucksvoll zu lesen, wie Funke sich mit  

Reckless eine ganz neue, märchenhafte und  

zugleich vor Spannung knisternde Fantasywelt  

erschrieben hat.“ 
           HANNOVERSCHE ALLGEMEINE ZEITUNG 

„Und natürlich trägt der Roman ihre Handschrift, 

nicht nur in den gewohnt knappen, melodiösen 

Sätzen, sondern auch in einem Motiv, das schon die 

Tintenwelt prägte und sich auch hier anschickt, 

  zum heimlichen Sprengsatz zu werden ...“
         FRANKFURTER ALLGEMEINE ZEITUNG 

„Cornelia Funke, die derzeit international erfolgreichste 

deutsche Schriftstellerin, hat die Kraft der Märchen  

entdeckt [...] Sie ist nun mal Meisterin darin, Altes  

neu – sowie spannend und temporeich – zu verpacken.“
                STUTTGARTER NACHRICHTEN



Biografie
Cornelia Funke ist die international erfolgreichste und be-

kannteste deutsche Kinder- und Jugendbuchautorin. Zu ihren 

großen Erfolgen zählen Drachenreiter, die Reihe Die Wilden 

Hühner und Herr der Diebe, mit dem ihr 2002 der interna-

tionale Durchbruch gelang. Mit der Tintenwelt-Trilogie und 

der aktuellen Spiegelwelt-Serie um den Helden Jakob Reckless 

eroberte Cornelia Funke weltweit die Bestsellerlisten. Über 

60 Bücher hat Cornelia Funke mittlerweile geschrieben und 

weltweit mehr als 31 Millionen Exemplare verkauft. Ihre Titel 

wurden in mehr als 50 Sprachen übersetzt. Viele ihrer Bücher 

wie Hände weg von Mississippi, Herr der Diebe, Die Wilden 

Hühner oder auch Tintenherz wurden verfilmt. Cornelia Fun-

ke wurde mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet, u. a. mit dem 

Jacob-Grimm-Preis Deutsche Sprache, dem Annette-von- 

Droste-Hülshoff-Preis und dem Bayerischen Buchpreis. Die 

Autorin, die 1958 in Dorsten geboren wurde und lange in 

Hamburg wohnte, ist Mutter zweier erwachsener Kinder und 

lebt heute in Malibu, Kalifornien. Reckless landete auf Anhieb 

auf Platz 1 der SPIEGEL-Bestsellerliste. Die auf Märchenelemen-

ten basierende Fantasy-Reihe führt im ersten Band in eine von 

Grimmschen Märchen inspirierte Welt. Für den vierten Band, 

Reckless. Auf silberner Fährte, der im November 2020 erscheint, 

stehen Märchen und Mythen aus dem fernen Osten Pate.  

Die Reihe ist zurzeit auf fünf Bände angelegt. Die innovative  

Reckless-App Mirrorworld für iPads wurde 2013 in Cannes mit 

dem Silbernen Löwen ausgezeichnet. 

2016 gründete Cornelia Funke mit Atmende Bücher ihren 

eigenen Hörbuchverlag. Mehr Informationen unter  

www.atmende-buecher.de.

„Ich möchte Kindern und Jugendlichen nahe (…) bringen, wie viel 

sie verlieren, wenn alles, was sie kennen, nur noch künstlich erschaf-

fen, menschengemacht ist.“ 

Cornelia Funke engagiert sich neben dem Schreiben für zahl-

reiche Organisationen und Projekte.  In einem Interview sagte 

sie einmal, dass sie dafür sogar ca. ein Drittel ihrer Zeit einplant. 

Besonders Themen rund um  Kinder- und Frauenrechte sowie 

Umwelt- und Artenschutz liegen ihr am Herzen. Sie sagt: „Wir 

können die Verantwortung für die Welt nicht anderen über-

lassen, denn meist sind es dann die Rücksichtslosen, die sie re-

gieren. Wir alle können helfen, diese Welt zu einem Ort zu ma-

chen, der nicht nur uns, sondern auch andere glücklich macht, 

ob das Menschen sind oder all die anderen Bewohner dieses 

Planeten.“ Unter anderem ist sie Botschafterin für die UN-Deka-

de Biologische Vielfalt. Kürzlich hat sie eine eigene Charity-Stif-

tung ins Leben gerufen, mit der sie regelmäßig an verschiedene 

Organisationen spendet. So hat sie beispielsweise Instrumente 

für ein Schulorchester gekauft, unterstützt Gemeinschaftsgär-

ten in Los Angeles oder bezahlt Ausstellungsräume für junge 

Künstler in Venice Beach. Eine besondere Herzensangelegen-

heit für sie ist die Förderung der schönen Künste.

Einen persönlichen Traum erfüllte sie sich mit dem Umzug auf 

eine Avocadofarm in Malibu und dem Kauf eines 2,5 Hektar 

großen, verwilderten Grundstücks: Hier hat sie eine Begeg-

nungs- und Arbeitsstätte für Autoren, Musiker und Künstler 

aus aller Welt geschaffen. Benannt hat sie ihr unberührtes Stück 

Natur ebenso wie ihre Charity-Stiftung nach dem Sehnsuchts-

ort aus ihrer Drachenreiter-Welt: „Saum des Himmels“.

Mehr Informationen unter corneliafunke.com
© Michael Orth 13
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RECKLESS. AUF SILBERNER FÄHRTE | für Jugendliche und Erwachsene  | 2020

PALAST AUS GLAS | für Jugendliche und Erwachsene  | 2019

DAS BUCH, DAS NIEMAND LAS | ab 4 Jahren  | 2018 

DRACHENREITER. DIE FEDER EINES GREIFS | ab 10 Jahren  | 2016 

SPIEGELWELT | für Jugendliche und Erwachsene  | 2015

RECKLESS. DAS GOLDENE GARN | für Jugendliche und Erwachsene  | 2014  

RECKLESS. LEBENDIGE SCHATTEN | für Jugendliche und Erwachsene  | 2012 

GEISTERRITTER | ab 10 Jahren  | 2011 

RECKLESS. STEINERNES FLEISCH | für Jugendliche und Erwachsene  | 2010  

DER VERLORENE ENGEL | für alle Altersgruppen  | 2009

DER VERLORENE WACKELZAHN | ab 4 Jahren  | 2008 

TINTENTOD | für Jugendliche und Erwachsene  | 2007 

KÄPTEN KNITTERBART AUF DER SCHATZINSEL | ab 4 Jahren  | 2006 

TINTENBLUT | für Jugendliche und Erwachsene  | 2005 

ZOTTELKRALLE | ab 8 Jahren  | 2005

DER WILDESTE BRUDER DER WELT | ab 4 Jahren  | 2004 

LILLI UND FLOSSE | ab 8 Jahren  | 2004

MICK UND MO IM WELTRAUM | ab 7 Jahren  | 2004

TINTENHERZ | für Jugendliche und Erwachsene  | 2003 

DIE WILDEN HÜHNER UND DIE LIEBE | ab 10 Jahren  | 2003

KÄPTEN KNITTERBART UND SEINE BANDE | ab 4 Jahren  | 2003 

EMMA UND DER BLAUE DSCHINN | ab 8 Jahren  | 2002 

KLEINER WERWOLF | ab 8 Jahren  | 2002

ALS DER WEIHNACHTSMANN VOM HIMMEL FIEL | ab 8 Jahren  | 2001 

DIE WILDEN HÜHNER UND DAS GLÜCK DER ERDE | ab 10 Jahren  | 2000

HERR DER DIEBE | ab 10 Jahren  | 2000

DIE WILDEN HÜHNER FUCHSALARM | ab 10 Jahren  | 1998

DAS PIRATENSCHWEIN | ab 8 Jahren  | 1999 

POTILLA | ab 10 Jahren  | 1999 

IGRAINE OHNEFURCHT | ab 10 Jahren  | 1998 

DICKE FREUNDINNEN | ab 7 Jahren  | 1998

HÄNDE WEG VON MISSISSIPPI | ab 10 Jahren  | 1997 

PRINZESSIN ISABELLA | ab 4 Jahren  | 1997 

DRACHENREITER | ab 10 Jahren  | 1997

DIE WILDEN HÜHNER AUF KLASSENFAHRT | ab 10 Jahren  | 1996 

GRETA UND EULE HUNDESITTER | ab 8 Jahren  | 1995 

ZWEI WILDE KLEINE HEXEN | ab 8 Jahren  | 1994

DIE WILDEN HÜHNER | ab 10 Jahren  | 1993
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Auszeichnungen  (AUSWAHL)

• 2020 Sonderpreis des Deutschen Jugendliteraturpreises  

 für ihr Gesamtwerk

• Annette-von-Droste-Hülshoff-Preis 2015

• Bayerischer Buchpreis 2015 – Ehrenpreis für ihr Lebenswerk

• Hamburger Tüddelband 2015

• 100 best young-adult books of all time THE THIEF LORD  

 (TIME Magazine) 2015

• UNSERE BESTEN Die 50 wichtigsten Autoren (FOCUS) 2011

• Jacob-Grimm Preis Deutsche Sprache 2009

• New Faces Award der BUNTE 2009

• Internationaler Preis der jungen Leser (Stiftung Lesen /arvato AG)

• Bundesverdienstkreuz am Bande der Bundesrepublik  

 Deutschland (2008)

• Bambi (Kategorie Kultur) 2008

• The 2005 Time 100: Das US-Magazin „Time“ wählt  

 Cornelia Funke auf die Liste der 100 einflussreichsten  

 Menschen des Jahres.

• Nominierung zum Astrid Lindgren Memorial Award  

 (ALMA) 2005

• Phantastikpreis der Stadt Wetzlar 2004 für TINTENHERZ

• Die Lieblingsbücher der Deutschen 2004 (ZDF)  

 Platz 11 für TINTENHERZ

• Auswahlliste Deutscher Jugendliteraturpreis 2004  

 in den Sparten Kinderbuch und Preis der Jugendjury  

 für TINTENHERZ

• CORINE Internationaler Buchpreis 2003 für HERR DER DIEBE

• LUCHS Empfehlungsliste (DIE ZEIT/Radio Bremen) 2003  

 mit TINTENHERZ

• Evangelischer Buchpreis 2002 für HERR DER DIEBE

• Nominiert für den Deutschen Bücherpreis des  

 Börsenvereins 2002 mit DIE WILDEN HÜHNER UND  

 DAS GLÜCK DER ERDE

• Auswahlliste Deutscher Jugendliteraturpreis 2001  

 in der Sparte Kinderbuch mit HERR DER DIEBE
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